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ERDEN–AUGENBLICKE


Augenblicke kreieren die Zeit.


Und es ist die Erde nämlich,


zu der die Augenblicke erwachsen


– unter dem Firmament.


*(E.M.)


Vor ebenjenem Hintergrund


schrieb ich die Verse dieses Gedichtbandes,


dabei der Wortschöpfung „Viriditas“ zugeneigt,


welche die Mystikerin


Hildegard von Bingen (1098-1179)


als Inbegriff der allem innewohnenden


(Grün-)Kraft/Energie prägte.


Zur näheren Befassung mit dem Werk


Hildegard von Bingens u.a.:


Hildegard von Bingen, Werke – 6/10,


Das Buch vom Wirken Gottes –


Liber divinorum operum,


Neuübersetzung aus dem


Lateinischen von Mechthild Heieck,


Einführung von Sr. Caecilia Bonn OSB,


hrsg. von der Abtei St. Hildegard,


Rüdesheim/Eibingen.


Beuroner Kunstverlag,


Beuron 2013, 2. Auflage


*Erich Meyer




Anmerkung: Die vordere Einbandseite


dieses Büchleins zeigt die Fotoaufnahme
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